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Einladung zur Podiumsdiskussion am 5. März 2024 um 19.00 Uhr im Schloss Fechenbach in

Dieburg

Gute Kinderbetreuung - eine Inves((on in die Zukun* - was ist sie uns wert?

Ein gutes Kinderbetreuungsangebot ist die Grundlage für eine familienfreundliche Stadt, in

der sich Familien willkommen fühlen und gerne leben und arbeiten.

Gute Kinderbetreuung leistet  einen wich(gen Beitrag zur frühkindlichen Entwicklung.  Sie

fördert Chancengleichheit, Inklusion und Integra(on.

Wie sieht es aber in der Realität aus:

Bekomme ich einen Kitaplatz? Ist mein Kind gut versorgt? Ist die angebotene Betreuungszeit

geeignet, meine Arbeitszeit zu vereinbaren? Was mache ich, wenn es nur eine Notbetreuung

gibt? Was, wenn mein Kind krank wird?

All  diese  und  mehr  Fragen  stellen  sich  Eltern,  für  die  die  Entscheidung  für  einen

Betreuungsplatz ansteht.

Für  Eltern  in   Dieburg  stellt  sich  die  grundsätzliche  Frage  nach  einem

Betreuungsplatzangebot nicht, es gibt aktuell keine Warteliste. Die Praxis der Anmeldung ist
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zentral  bei  der  Stadtverwaltung geregelt,  aber wie  sieht  es  mit  der  Wahlfreiheit  und im

Alltag aus?

Und die jüngste Auseinandersetzung um den Trägerwechsel bei der Kita „Wolkenschloss“

hat deutlich gemacht, dass es auch um die Frage der Qualität bei der Betreuung geht: eine

gute und vertraute Beziehung der Kinder zu den Betreuungspersonen, geringe Ausfallzeiten,

gute Kommunika(on zwischen Eltern und Einrichtung, Flexibilität in der Betreuungszeit, ein

engagiertes pädagogisches Angebot, gute Arbeitsbedingungen für das Personal.

Verlässliche Kinderbetreuung bedeutet zudem mehr Planungssicherheit  für Eltern und ist

somit gleichzei(g ein effizientes Mi�el gegen den Fachkrä?emangel. Fehlen Erzieher:innen,

fehlen  auch  Fachkrä?e  an  ihren  Arbeitsplätzen,  weil  sie  zuhause  die  Kinder  betreuen

müssen.

Und doch scheint die Frage der Finanzierung der Betreuung, die zum großen Teil aus dem

städ(schen Haushalt getragen wird, vor allem in Zeiten knapper Kassen, immer wieder auf

dem  Prüfstand  zu  stehen.  So  steht  zum  Beispiel  der  Waldkindergarten  in  Dieburg,  ein

besonderes  naturpädagogisches  Angebot,  bei  einigen  Verantwortlichen  bereits  auf  der

Kürzungsliste.  Aus  Sicht  der  GRÜNEN  darf  es  keine  Kürzungen  im  Bereich  der

Kinderbetreuung geben- gute Betreuungsangebote müssen uns etwas wert sein.

„Seit 1. August 2013 haben Kinder ab dem ersten Lebensjahr einen Rechtsanspruch auf den

Besuch  einer  Kindertagesstä�e  oder  Betreuung  bei  einer  Tagesmu�er  oder  einem

Tagesvater. Zusätzlich ist seit dem 1. August 2018 der Besuch des Kindergartens vom

vollendeten  dri�en  Lebensjahr  bis  zum  Eintri�  in  die  Schule  für  sechs  Stunden  täglich

gebührenfrei.“(Familienwegweiser des Landkreises Darmstadt-Dieburg)

So  ergibt  sich  die  Verpflichtung  für  die  Kommunen,  ausreichend  Betreuungsplätze  zu

schaffen. Das Hessische Kinder- und Jugendgesetzbuch (HKJGB)  ist die Grundlage für die

Ausgestaltung des Angebotes, auch für die Anforderung an die personelle Aussta�ung. In

der Praxis macht sich jedoch der Fachkrä?emangel bundesweit bemerkbar. Gründe dafür

sind vielfäl(g:

Der  Berufsstand  findet  wenig  gesellscha?liche  Anerkennung,  was  sich  u.a.  auch  in  der

Vergütung bemerkbar macht, vielfäl(ge Belastungen verlangen den vorhandenen Krä?en zu

viel ab, Verwaltungsaufgaben nehmen sie zunehmend in Anspruch, viele verabschieden sich

aus dem Beruf. Wie kann eine gute Ausbildung den Beruf a�rak(ver für junge Menschen

machen, z.B. durch eine vergütete Ausbildung , ein duales Studium?

Was brauchen alle Beteiligten für ein gutes Angebot, welche gesetzlichen Weichen müssen

neu gestellt werden?

Einen  Diskussionsrahmen  zu  all  den  angesprochenen  Themen  und  vielen  mehr  will  der

Ortsverband  der  GRÜNEN  in  Dieburg  bei  einer  Podiumsdiskussion  schaffen  um  die

verschiedenen Perspek(ven zu betrachten und Wege für Lösungen zu suchen.

Teilnehmer:innen  des  Podiums:  Isabel  Wolter,  selbst  Kitamu�er   und  Leiterin  des

Kranichnest in Darmstadt, Chris(ane Schweitzer, Fachgebietsleiterin des Ausbildungsgangs

Sozialwesen  an  der  Landrat-Gruber-  Schule  in  Dieburg  und  Felix  Mar(n,  Sprecher  der

Landtagsfrak(on  der  GRÜNEN  für  frühkindliche  Bildung  und  darin  u.a.  befasst  mit  der

Bekämpfung des Fachkrä?emangels.

Modera(on der Veranstaltung: Corinna Weiss für den Ortsverband der GRÜNEN Dieburg.

Wir freuen uns auf rege Beteiligung und eine engagierte Diskussion.


